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lungen für ftinfrer fämtlicßer Sdjulen frei Stafrt aßgeßaP

ten. Qfrfreë fötal rourfren eine Tierferie, einigt 9tatitr= unfr
©olfSleßenßtlfrer unfr eine Steif)e ©inerfe gezeigt; am meU

ften ©eifall fanfren ©ilfrer nom 3ootogtfdßen ©arten, frer

©oifcßfang an frer norroegtfcßen Hüfte it. a. — ©jörn
©ijörnfon ßat jeßt mit 31.=©. Soenêfa ©iografteaterit,
Stocfßolm, üßer ©erfilmung frer großen ©iißnenroerfe fei-
neê ©aterê ©ertrag gefcßloffen.
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(Ohne Verantwortlichkeit der Redaktion.) q ^
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Sippen: „Stacke! SXacße forfrert fraê oergoffene ©Int! Qfeß will©itt einfatit sfrane.

(®aê ©efcßledji freier trau Sîingroatt).

£>enng ©orten=g-tlnt.

•Ç>od; aßen im ©eßirge, ireii aß nott fren legten 95?ot)=

nuttgen frer anfrerit iötenjeßen, liegt einfant unfr icßroet=

genfr, raie tot unfr auêgeftorfien, fraê efufatne ôanê freë ©e=

t'ct;leri)të fr er er trau Stiitgraaü.

©öllig roeltaßgefcßiefren, in ernfter ©erfdjloffenßeii,
nerßringt fötagfrafena non SRiitgroali frort oßen ißr Seßen.

îlïtit feftem SSiffen unfr ftarfer ©nergie fämpft fie ißre 3'n=
genfr unfr ißr Temperament in fid) niefrer, freit frer ©o!fê=
mmufr ßerießtet, fraß jefrer ißrer Sinnen, frie ißr ungeftitmeS
©tut nießt git gügeln nermoeßten, fdjroere ©lutfcßulfr auf
ftcf) gelafren unfr nie! ltnßeil üßer frie SBelt geßradtt Büße.

Slucß frer leßte friefeê raitfren ©efcßlecßtä, frer ©ater îDîag=

fralenaê, tötete in einem' 3lnäßrncß frer SXaferei fein SBeiß,
raetl er e§ untreu gfaußte — fro# er Batte fieß geirrt, frenn
eë mar fcßulfrlofr. ©a» roilfre ©tut freier trait ©iitgmafl ßat=
te attd) ißn ßinaß geriffen — fra ßaitte er fraê einfame
£attë unfr ftarß in ©ergraeiflung. Slucß feine Hinfrer foll=
ten in friefer ©infamfeit teßen, fotlten ßüßen für frie Sün=
fren ißrer ©äter, fraê gitgellofe ©tut in fid) erftiefen unfr
fterßeit

©ruft itnfr ftitt nerßringt ÎDÎagfratena ißr Seßen in frem
Scßroetgen frer felßjtgeroäßlten ©infamfeit — im @egen=
faß igu ißrem ©rufrer, frem jugenfrlicß frifeßen Strgafr, freu
e§ mit unratfrerfteßlicßer Seßnfncßt ßinaufrgießt unfr toeft
in frie groge ©kit, unfr fren fie mit 28ärme unfr Sieße unfr
faft mütterlicher Sorge unfr 3ärtticbfeit üßermaeßt. — Seit
langem ßat fötagfralena fren Slugenßlicf freë Slßfcßiefrö tran
friefem Sießften unfr ©ingigften, roaê ißr geßtießen, gefürdp
let. — Sie meiß, jefrer Söifrerfpmtdj ift oergeßen§, unfr
ferneren £>er-genê, in 51t ßöcßfter ©rregnng gefteigerter itn=
ertlärlicßer Stngft, läßt fie fren ©rufrer gietjen

©aê Scßidfnl frer non SXingroall mußte fict) auc^
frieêmal erfüllen

fölit frem erften ißm ßegegnenfren fölenfcßen geriet frer
junge Strgafr in Streit, in feiner SSut raar er uid>t rneljr
§u Ratten, in einem frarauf fotgenfrem 3raeifampf fiel er
als Opfer, unfr fait unfr ftarr, mit Tüddern unfr ©annen=
510 eigen ßefreeft, rairfr feine Seicfte furge 3eit frarauf in fraê
ôauê feiner oon ßangen Sffjnrtngen erfüllten Sdjraefter
getragen.

Starr unfr fteinern, mit leeren Singen um fid) fdjanenö,
fteÇt ÎDtagfraleua fra — frann aßer ßeginnen itfre 3üge fid>
git ßeleßen, ein feltiameê fyeuer glimmt in i^ren Slugen
auf, unfr laut unfr freutlid) fommen frie S&orte non üjren

iticÇit e^er Stühe finfrett auf frer ©rfre, el)e ttidjl fraê Seßen

ôeê fôtôrfrerë auêgelôfd)t ift raie ôiefeê. Qd) ßin eine 9ting=
raall!"

3n frttmpfem ©ritten fyai SJtagfraleita frie frarauffoF
genfreit Tage oerßradjt — fra ßenubt ©raalô non Sîiitgraall,
frer ©ormitttfr ÎOÎagfraleitaê, fren feit v\ aß reit eine tiefe S_U'

neigttng gu frem fcßräiten Blonfren iOtäfrcßon erfüllte, ißre
Stefignatioit unfr ©telancßolie, um fie für fieß gu geroinnen
— froeß' in rußig fiaren SSorten leßnt fraê Dtäfrcßen feine
SSerßitng aß: nießt eßer railt fie ßieran frenfen unfr itidjf
eßer rußen, alê friê frie ©luttât gefiißnt unfr frer iötörfrer
Slrgafrê in Ueffeln frem #ericßt ausgeliefert raorfren ift.

SSocßen fittfr nerftrießen.
©a fiißrt frer 3iif<*Œ eineê ©ageê einen ^remfrling inê

§auê. @ê ift §anê non Senôling, ein junger Slriftofrat,
frer im ^aufeSJtagfralenaê Slufnaßme finfret, frort, oßne non
frem auf frem §attfe laftenfren früfteren ©ruef etraaê gu
aßneu, ©aftfreunfrfcßaft genießt, unfr oßne fraß SRagfralena
aueß' nur im geringften aßnt, fraß fie fren fötörfrer ißreS
©rußerS unter ißrem eigenen ®a^ ßeßerßergt, fid) frie

3uneigung friefeê fcßönen fötäfrcßenS feßon in raenigeu
Tagen eroßert ßat. ©litcflicß, eine Slßleßnung ißrer raifrers
ftreßenfren ©efranfett unfr ©eftißle gefunfren git ßaßen,
nerßringt Sttgfralena Stunfren unfr Tage an frer Seite frte=

feê aueß non ißr itttr allgitßalfr geließten ÎOÎanneê — friê fie
eineê Tageë frureß frie fd)onnngêIofen SSorte ©raalfr non
Stingraallê frie entfeßließe Söaßrßeit erfäßrt.

©tit furcßtßarer S^efßnlt entßrennt jeßt tit ißrem
bergen — eê ift frer Äampf graifdßen frier ©rinnerung ait
fraê ßeilige ©elößtti§ nacßi räcßenfrer ©ergeltung itnfr ißrer
frureß iticßtS gu ßefeitigenfren 3"neigung gu #an§ non
Senfrltng.

©je Sieße git frem üßer aûeê- geließten iötanne aßer
trägt fren Sieg franon — gemeinfam feßreiten graei SJten=

feßen einem neuen Seßen entgegen

Boulevard Saint-Denis, PARIS
Directeur: Charles LE FRAPER.

Journal hebdomadaire français, le plus important de l'industrie cinématographique.

Envoie soi demande un numéro spécimen. Abonnement: Frs. 12.50.


	Film-Beschreibungen = Scénarios

